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Mängelansprüche, Minderung der Vergütung

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Bauleistung wurde abgenommen (vgl. die Abnahmeniederschrift).

Folgende Mängel/Vertragswidrigkeiten i. S. § 13 Abs. 1 VOB/B wurden festgestellt.

Die Beseitigung des Mangels (der Mängel)

§ 13 Abs. 7 VOB/B).

wird von Ihnen, wegen des unverhältnismäßig hohen Aufwands, verweigert.

ist für den Auftraggeber unzumutbar.
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Der Auftraggeber macht deshalb nach § 13 Abs. 6 VOB/B Minderung der Vergütung geltend.

Die Minderung beträgt Euro (eine Berechnung ist beigefügt).

Die Minderung beträgt Euro lt. Sachverständigengutachten (Gutachten ist beigefügt).
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Der Betrag wird bei der Schlusszahlung einbehalten.

Der Betrag ist bis zum auf Konto Nr. 

bei BLZ

zu erstatten unter (z. B. des Buchungszeichens).

Die Geltendmachung weiterer Ansprüche bleibt vorbehalten (z. B. Sicherheitsleistungen oder Schadenersatzansprüche nach

Freundliche Grüße

Anlage:

Auftrag vom:

Leistung:

in:

Baumaßnahme:

Vergabe-/Projekt-Nr.:

(Ort, Datum)(Bauüberwachende Stelle)
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Haftungsbefreiungstatbestände nach § 13 Abs. 3 VOB/B liegen nicht vor.

ist unmöglich.

Gründe:
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